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lnlir wollen Euch kein Trauerlied vorsingenraber unsBre Lage ist ernst..
Es geht jetzt datumrdie Schülerzeitung vnr dem Konkurs zu rettem.
Dalum hoffen wirldass Ihr die 50 Rappen noch aufbringen könnt'
lnlir maahen es nichtrum Euch zu schikariierenlsondern unr die Auslagen
für TitelblattrPapier und Matri,zen decken zu könneq.
Um den Schuldenberg weiter abtragen "fu könnenrwerdei wir in cä*3 !r/o-
chen eine weitare Schülerzeitung herausgebenrin der dann auch die xes.t-
Iichen Schülerbeiträge erscheinen werden,
Dass sich die kleine Auslage von 50 Rp. geJ.ohnt hatrbeweist der viel--
seit5-ge Jnhalt t

Mitteilungen vnn Hr.Daeniker
5n entstand der Hans

Sch ischyphu sch

Das Tauchen

kdü rml i
Der Flen$ch

Brum und die
Biz - Hits

Viel Vergnügen beim Lesen und herzlichen Dank.
die Red.
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DAS NETM TITEIBI'ATT'-
Dae fitelblatt d"ieser r-rnd. d.er letzten lrlunmer wurcle von Ursula Stei-
nemann entworfen.lls wurd.e nicht - wie bisher - in linoleum geschnit-
tenrsond.ern fotokoplertrauf Platten geäat und Seaructl

PI'AffiTfE 3'UER DAS JUS$IYDFEST

Von ea*600,Entwiirfen kamen I00 in die engere !üatrl,Nach der letzten
Jrrienmg waren es noch 6r und. zwa:":

1. Thomas Kropf (fU)
2, Rlchard Calame (Za1

3. Priska Graber (m;
4. Pia Spengler (fa;
5. Seatrice Sehlmann (fa;
6. Ad.riano Roechinottl(3c)

Al-le 6 Preisträiger werilen an Ji:gendfest einen ?rels erhalten.

Dae
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Als Agftakt zu den kommenden Jugendfesttagen findet am Dienstag,
dem 7" September, um 20f15 Uhr, im:Casinn Bremgarten eine Theater-
aufführung statt.

5chülerinnen und 5chü1er der Eezirksschule spieJ.en das unterhaltsame
Stück uvom Hans, der andre Kappem hat gewolltr vnn Josef Elias"

Dieser, Zeichenlehrer in Luzern, hat in Theaterkreisen einen g1änzenden

Namen und ist besnnders dem Laien- und Vnlkstheater üerbunden. Für
5chü1er hat er - zumeist in fruchtbarer, spontaner Zusämmenarbeit mit
diesen - eine Reihe von geglückten 5tücken geschrieben. Kürzlich führte
er bei der hervorragenden Aufführung des tt0sterspiels von Muritt Regie.

Das in Fremgarten zur Aufführung gelarrgende 5tück ein kabarettisti-
sches nicht ohne Tiefe - hat anlässlich der Uraufführung im Jahre 1954

g1änzencle Kritiken erhalten. Die Nationalzeitung BaseL bezeichnete es

als eine nköstliche Ueberraschungr', das Basler Volksblatt meinte gar,
das SpieI knüpfe an die besten Leistungen schweizerischer Kabarettkunst
äh.

5chü1er und Leiter stehen mitten im eifrigen Bemühen, diesem Spiel
gerech'b zu werden und den Zuschäuern einen vergnügten Abend zu bereiten.
h/a1ter Eösch, Lehrer in 0berrohrdorf, sorgt erfreulicherweise für die
musikalische Untermalung und darnit Bereicherung, während Harro Daeniker,
unsex Zeichenlehrer, trotz der grodsen Arbeit, die das Jugendfest
gerqde ihnr aufbürdet, die Verantwortung für das Bühnenbild übernommen

hat '
\n/ir hoffen sehr, das$ ein zahlreiches Publikum unsern Einsatz belohnt
und cien Rahmen für eine stimmungsvolle Aufführung schafft,

Der nicht unbedeutenden Unkosten hlegen müssen wir von den Erwachsenen

einen Eintritt von Fr, ?,- erheben.

Vüerner Keller



Josef E1ies

5o entstand der aHanstr

Es war wieder einmal Mitte November* Der erste Schnee begann die
letzten Aepfetr an den Bäumen zu überzuckern und die Kinder schnitz-
ten ihre Räbenlichter. Die Tage fingen schon um fünf Uhr an den
J.angen Nächten Platz zu machen. In der letzten Schu1stunde hatten
wir Fische gezeichnet. Es war Freitag und die Malereien rochen nach
Meert- Am Schluss der Stunde drehten wir das Klässenzimmerlicht an
und besprachen rDas Theatern.-

Ich fragte die Buben, h,as sie werden möchten. Einer sagteg ItRennfahrerrr,
Er dachte an eine rote Rennbahn; an klatschende Sportfansr €tn das
grosse Siegerbild in der Zeitung und an weissgekleidete Ehrendamen.

ba kam mir der Fritz in den Sinni Er hatte Sommersprossen und ein gelbes
Rennvelot'ex wurde Ausläufer uhd später Berufsfennfahrer. Mit 2g
Jahrert bekam er einen Fabrik-Vertrag und mit 22 einen Herzkoll6psr
Er wollte schon in der Schule Rennfahrer werden und ist im Tempo
der Zeit selbst unter die Räder geknrnmen"

Einige Schüler hatten gleich mehrete Berufswünsche" Zum Eeispiel:
!üirt oder Afrikafnrscher" Sie dachten an kleine Caf6s mit schmiede-
eisernes Aushängeschildern, an den roten Sonnenuntergang hinter den
Sanddüneflr{r Ich musste an die letzte Schlägerei im n0chsenn und an die
Lufttäuschung in der ldüste denkenr-

Einige woLlten Flieger und Forscher, Polizist uhd Bundesrat werden. Ich
erzähIte ihnen v:rn Max, der aLs Maurerlehrling anfingr Vi.rtreter
einer Flanchesterstoffabrik wurde, der zum Kabarett ging und darauf
eine Velofabrik eröffnete, der Teighraren fabrizierte und zur Zeit als
Tennistrainer den englischen Ladys Unterricht über Balltechnik gibt.

Und $o fingen wir an aufzuechreiben. ldir lasen das Rückert- Gedicht
trVonr Bäumlein, das andre Elätter hat gewolltn und änderten den Titel.t
Aus dem BäumJ.ein wurde ein ilHansrto

Und so wurde ass dem Hans zuerst ein kühner Fliegerp der aus 3n 800
Meter notlandete; er kämpfte sich durch Dschungelgras und kam ins
Gefecht mir Verbrechern und Vrlirtshaushnckern. Er traf irr &af6
harmlose Caf6tanten und gab aLs Bundesrat dem Frauenstimmrecht seinen
Segen. Kurzi er stnlperte und rutschte durch die Schatten- und Licht-
sci'ben vieler Berufer

Er hätte auch ilMaxn heissen können.
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Bezirksschü1er spielen !

Wtr$il$e ffiffiffm$ r dffiff

Kabaretistisches Spiel von JOSEPH ELIAS

Klavier: Walter Bösch
Bühnenbitd: Harro Daeniker
Regie: Werner Keller

tl"EqqLe{}pe iLLqfl .-f f.,,L

laden Sie l:,erzlich ein

Die Bezirksschü1er BR.EMGARTEN

Zum Besuche



ZwannLg Hinuten KABARETT

unter d,em Motto
rr IM $PIEGEI,n

churz, aber sprtitnig
knappr defür witpig,
mtt eme bi\nsli lronie
rxrd. ere Brise Sift ,C.ebii

Ausfijhrende I Sehi.i-Ler detr BeztrksschuLe Bremgarten

Musik : Walter Boesch

a^u Klavier i l{alter Boesch

Text : HarrY Steinmann,

: iH *?t::ffiäil-*u'f;i"3;äl?l 
und einstudiert

Aufführungen
::===-==:

]:

Samstag, den 11, September 1400 Uhr in der Festh{itte

sonntag, den 12. $eptember 2115 Uhr in der Festhütte

Freundlich laden einl
dle Be slrlxsschüler



Schischypusch l'foJ.fgang Sorchert
4. Fortsetz

Dj-ese VerwancLlung vom kl.elnen giftlgen tauben verknj.ffenen BitterJ-tng
znn and.auernd.rfortd,auernd meckerndenrgeckernden,blechern blökend.en Zte-
genbockmenschen war selbst meinen 0nke1 etwas imgewöhnlich.Sein laehen
vergluckerte langsa"m wi.e ein absaufer:der 3e1sen.3r irischte sich mit
d.em Aermel die Träinen aus d.em braunen breiten Sesicht und glotzte nit
asbachblar:ken strrrerstaunten Augen auf den unter }achstössän bebend.en
weissbeJaelrten Ke1.l n erzwerg.üm uns herum feixten d.reihund.ertfünfzLg
Gesichter.Siebenhund.ert Augen glaubtenrd.ass sie nicht richtig sahen.
Dreihundertfünfzig Zwerchfelle schmerzten.Dierd.5"e a^m witesteä ab sas-
senrstanden erregt aufru.m sj.ch ja nichts entgehen zu lasseo,Es warrals
ob d.er KeILner sich vorgenommen hatterfortan als ej;r riesenhafterrüos-haft bläihend.er Bock sein leben fortzuietzen*Neuerd.ingsrnachdem er wle
aufgezogen einige l[lnuten in seinem eigenen Gelächtei untergegangen,
benlihte er sich erfolgreichrzwischen d.en lachsalvenrd.ie wie ein Ufe-
chernes l{aschinengewehrfeuer aus sej-neu nrnd.en mtnd' perltenrkurze
schrille Schrej-e auszustossen.Es gelang ihnrso vieJ- frrft zwischen den
Gelächtern einzusparenrd.ass er nun d.iese SchreLe i.n die L,r.rft wiehernkonnte. ttschi.sctqrpuschlrr schrie errurd patsehte sich gegen die
nasse Stirnr ilSchischypuschl Schiiiselryyypuuuusch!'r Er hieIt-sich mlt
beid.en Häinden an d.er Ti.schplatte f estund. wieherte;ttschischypusch" !
Al-s er fast zwei Dutzend. mgr,'r gewieb.ert hatte, lrurd.e mei.ned önket das
Schisehypusch zuviel.Srzerkni-tterte dem unaufhörllch wiehernd.en Kel1-ner nrit einem einzigen GrLff das gestärkte Heud.rschlug ult d.er andern
Faust auf den Tis_chrd.ass zwö1f Gläser zu spri.ngen anfingen, und. clon-nerte ihn anl rrSchluschl $chluschr schag ieh jetscht.lüasch schoLl d.aschmit d.iesehem blödschinni-gen,schaud.r,umen Sehisetrypusch?Schl-usch jetscht,
verschtehscht d.u!fl
Der Griff und. d.er gedonnerte Bass neines Onlce].s machten aus d.em
schiscl:ypuschschreiend.en Ziegenbock i-m selben Augenblick wieder d.en
kleinen lispelnd.en ar&seligen Kel.J.ner.
Sr stand auf ,als ob es d.er grösste Imtrrn seines lebens gewesen wäre,
d.ass er slch hingesetzt hatte.Er fuhr sich mit d.em $erviettentueh
durch cl.as Sesicht und rär.mte lachtränenrschweisstropfenrAsbach ur.d. Ge*
1ächter wi.e etwas hinwegrd,as Fluchwiird.lg und. frevelhaft watr.Er war aber
so betru:kenrd.ass er alles für einen Traun hieltrd.ie pöbe1ei a^m Anfa^r'rg,
d.as l{itlej.d wrd. d.le Versöhnr.rng uit neinem 0nkel.Er wusgte nlcht:Hab ieh
nun ebern Schischypusch geschrien? Od.er nJ.cht?Hab ieh schechsch Aschbach
geklpptrichrd.er KeLLner d.ieses lokalschrnuitten unter d.en Gäschten?Ieh?
Er war unsicher.Und. für alJ.e FäIle machte er eine kleinerabgehackte
Verbeugung und. flüsterte;trTerscheihr:ng! rr Und. dann verbeugte er sich
noch ein-nal:rrVerscheihunglJarverschelhen sehie dasch Schisclrypuschge-
schrei.Sitte schehr.Verschelhen d.er Herrrwenn ich Schu laut iforabör
$er AsghlachrSchie wischen ja schelbschtrwenn ma^n. nichtsch gegesehen
hatrauf leerea Magen.Bitte schehr d.anrn.sehischypusch war nä-righ mein
Schpi-tschname.Jar in d.er Schule schon.Dle galrsehe K]asche nannte uich
scho.Schie wischen woharSchischypuschrd.asch war d.och d.er l{ann in d.er
Höllerd.iesche alte $chagerwischen Schierd.er Mann in Had.eschrd.er a^rme
Sehünderrder einen groschen Felschen auf d.en Serg raufschieben scho1l.te,
ehrmuschte, Jardasch war d er Schischypuschrwischen Schie wohl,In d.er
Schule muschte ich d.asch inmer schagenoimmer diesch Schj-schyprr,sch.Und.
allesch hat d.ann gepruschtet vor lachenrkönnen Bch.ie achiclr äänkenrmein
Herr.AlLesch hat dann gelachtrwischen Schierschintemalen j.ch doch die
schu kursche Schungenschpiteche beschitsche"Und. daschkam nlr beim Asch-
bach nr.rnr^insch Ged.ächtnischralsch ich scho geschrien haberverschtehen"
Verschel€n Schierwenn tch Schte beläschtig$ haben schollterbitt,e schehrl
(Iest in der nächsten Nummer weiter!l
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Das Tauchen - Der TauchsPort

Ias Tauchen, vor 20 Jahren in der Schweiz noch unbekannt ist
heute eine der äufkonmensten und verbreitesten Sportarten d'ie eB

äiUt. las Tauöhen hat fiir jedentytu-bereltr -sei es für den Sportler'
äer seine Atemorgane tralniert, für d.en Fotofreundr_ d,er sich mit
der Unter.wasserfötographle und der Cinematographig_ befasstr füI den
iÄännf"ch Int"ressiörtän den clie Ausrüstung vor al-Ien das_tauel.rg_erät
zu teeindrucken mag oder den raedizinisch Interessiertenr der sich
rnit d,en Vorgängen in unserem Körper belm Tauchen befasst.

Der schüeiäer Tauchinteressierte hat nun ,las G].ück, ilas in der
Sehweiz, ziemli.ch in cler Nähe, !ämlic! bei Wädenswil, _eine sehr.gute
iaücfrs"läule besteht. Wir haben iliese Tauehschule besucht und weil
;;-ü;-so gut gefallen hat haben wir beschlossen ril,iesen Seitrag
in dle Schülerzeltung zu schreiben'

Für einen zuktinfTigen Taucher ist es unbed.lng! qotwendig eine
sofctre- Tauchschule zu 6esuchetl. tr"/enn er näj,nlich einfach eine Aus-
iii"iü"s-üä"ri-(oä" iJt vi"rerorts auch ohne Brevet nöglich) un$
iri.schlrröhlicü drauflostaucht riskiert er eine luftbläschenenbolie
(i'äüöäprä"äion*unfalt) welche vom momentanen unwohlsein bis zum sode
iitytren-kann. Besucht er aber elne solche Schule riskirt er sozusagen
sar nlchts. lär oben genannte Unfall entstehtr !!enn ein 0eräte-Taucher
?ü-rä"ä;-i" A;; ii;ie"weitt und trotzd.em elnen sofort {ufstieg nacht
li"-Zäii Aäs-Äufiauchens reicht nun nicht mehr aus um den in der
U."fe eingeatmeten Stickstoff über die lrunge wieder -abzuatmen. 3ei
e1neu bestiffoten Umgebungsclruck beim Aufstieg_ wird dleser Stickstoff
i*-ff"t-Äasfitrni-g uäa Aaä frat wie wir gehört-haben schlimme Folgen-
il a;t Täuchschule lernt man die sogenännten Nullzeiten, dag-slnd
Zeitspannen während d.enen eln_fauchär.auf einer bestimmten Tiefe
tfeinän kann wenn er einen sofort Aufstieg vor ha!. Auf 24 s z;tm

läispiär iäutät--aie-Nul1zeit 50 min" Dies-und vieles andere was für
Äiäfrä""u und unfallfreies Tauehen notwendig ist-lernt man in d'er
tauätischure. Hä1i man slch an die Sestinmungen ist ein Tauehunfall
unmögIich.
Getaucht wird während. d.es
sind eher selten aber auch
rascherlr bei d er l{albinsel
föllen nnd F elshöl€Il.

Kurses im Züyj-chsee Tiere und. Pff.annen
,tieser See vernag einem manchmal zle üb€f-
Au ?,.8, rßit fast senkrechten Steiläb*



Der Kurs wird. nit den l:.,lementarbrevet abgeschlossen. Durch den
lfurs wird. man autonatisch l.Jitgliecl d.es Klubs, der wenn nan w111
zu Tiefstpreisen Clrrbausflüge-organisiertr (Men kann eine Aus-
rüstung mieten.) Die fauchlehrer slnd ausschliesslich junge gut-
ausgebild.ete }eute. Der Besitaer eines ltrlenentar - Srevet ist berech-
tigt überall wo er will eine Ausrüstung uu kaufen und er kann sein
0auchgerät überall i/üllen lasse4ohne auf $chwi.erigkelten zu stossen.
\Yenn fhr j etzt fnteresse am lauchen gefunden habt und nöchtet unter
l]uaständen auch an einem Tauchkurs teilnehnerL-$- wir eueh noch
folgendes sagen; Besucht d.iesen tauchkurs nur wenn thr wirklich gerne
schwiunt und gerne im lfasser seit. .lasst euch bevor Ihr euch annelclet
von eurem Hausarzt auf [auchtauglichkeit untersuchen! Folgende körper-
liche Gebrechen hlndern euch am Tauchenr

- Spontanpneunothorax(wi.r wlssen auch nicht was
es ist)

akute und Chronische Infektionskrankhelten

Hey%schwäche, IIe rnleid en

Astkunal lungen und Bronchien krankheiten

chronische 0hrenleid"en

-l S tändige
schwerd€fr,

'lVenn thr euch nun für den Kurs Interessiert schreibt an die Ailresse
neben ilen Taucherbild oben links auf d,er Letzten Seite. fch kann
es euch nur empfehlenl lllenn Ihr weitere Ausktinfte wollt fragt u.ns.

Röbi Müller 5b A1fred Sigg
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pEn lduRl4

auch bekannt unter dem r,rreitJ.äufigen namen wüüml{

foLgende schlagzeiLen veranJ.as.sten uns eirien wissenschaftlich unanfechtba*
tren berieht über den wurm zu verfassenl
ein gerisseneb schaf wurde auf der alp stausau gefunden,das schaf-Ienkte
di.e ar.ifmerksamkeit vieler wissenschaftler aue alJ.er welt auf sich*
nach aussage des hirtes trug es sich folgendermassen zu:rich war grad da*
mit beschäftigt einige ausgerissene echafe zux herde zurückzutreiben,als
ieh hinter mir ein fürchterliches geblöke hörtersogleich entdeckte ich ein
grauslich-viechrwqlches sich mit ungJ.aublichen manieren an einem schäfchen
gütig tat.Iigitt. red,)
nach ausgiebigen untersuchungen kann Bs sich nur um einen hr u r m u s g o-
L i a t h i (riesenwurm)hande1n.

deshalb*ejnije_h:inweise in sachen wüümlir
abFtar:nngnftt- den wiesenschaftlern ist bekanntrdass die wüümlis erstmals in
der steinzeit vorkamenrund hiessen damalsra)hront"Isaurus-, bldinosaurus -
c)tyrannosauruahrurms*die nächsten schriftlichen berichte ilber die wuums
flnden wir in der zeit der reformationrdamals hiessen sie jedoch noch worm$
in ostsibirien wurde letzhin das skelett eines riesenwuums gefundenrhier der
bericht eines sowJetischen wissenschaftlersrnder genosse h,uum war einer der
grössten je gefundenen wüümlisonatürlich nicht so extrem gross wie der 0e -
nosse riesendLnosaqru$wuurlrrB$ handelt sich hier eindeutig um einen kommun-
istischen wuumldenn das sieht man eindeutig dem edeJ,mütigen charakter an ,
von dem übrigens auch das skelett gefunden wurde.(ausserdem etank dae vieh,
oder was davon noch übrig b/6rxlabscheuLich nach w{rdkanred.}

gg5gg.3g[g3.ä a)bergwutmtrund*dick rlebt an der $ee (r,rae ja der name deutlieh
aussagt )

b)erdwurm leckig -dünn*hinterhältig
c)seewurm lschmutzig * chläbrig
dlhauswurmlschreibt man nit einem buehstaben mehr ale den BEE*

und erdwur$r



+ schweizer wuumq +

in der echweia am neisten verbfe*tet lst d,er plekswrrpn und,. * -
konmt am. neisten in ruhlgen 6gwäee+rrr vorier wird auch köd.er
genannt rpr s, (lat. poet gorü,$,. t1,p,",*Qu.tEchr nachschH.ft )dieser
wuuu! lEomnt aber auch in f'],ie.trg,alud;S& Bewäi,ssefä vor.
aia neisten haben wir den riessffisÖeflrun ru fürehtennder a1s über*
rest seiner gp,ttung nur noch *.n lüah ness in zürich zu finüen ist.
d.en wissenscha.ftlerur ist naeh nicht rriel iiber das nqnstrun be
kannt.sl€ stretten sich gegenwärtig noch über die frage ob der
rieeenseelrunn nach d.en vegper Ln 5 oder 5 Ua w tief,e verd.aue.

bqlz.pu#ll d.ieee wuuns fressen schaurig gern hol"zrdanit sie einen
tIAEEigeä holakopf lcriegen. (es i.st anzuratenrJeden*in säntlichen
nöbeLn nn-chzusehen;üenn sol"che wuqns vorhanden sind,rr:re1d.e raan sich
bei d,er red.aktionrurr als vertiJ-grrngsmittel ei.ne unserer friseh aus
d.en U$.4 l"nportierten h * bonben zu leonsuni€rerlr*tagtttschullgtrng*,
wat nieht .$.bsiehtLieh.*sallte entsehuld.i.euns heisseh, )
btipherl,nrrurt,was d.ie bilcher. fressenrschaurlg.an liebsten essen sie
äl s:p sst-uf sonst h"bt ihr ln exrre& s chen pl-ötz3"teh lle I s
wegr(ein ti.'p:das buch vor gebrauch ei.n paa.rn?l tiichtig zuschletzen,
daises ilie viecher recht ziinftig vernosshtet.)
pqfplwuprn: fressen äpfelrclnrurs tut nan gut daranrd.ne npfel einige
rsale"-än eine hausmauer 6u schnetternrdnss sie a.l-Lesant d.rnuf,gehn.
(tst eine soLche ni.cht vortrandenrbegnüge man slch nit d,er hausfront
eines na.chbnrn. )schlussendllch bllebe nichts ntehr übrlgra]-s d.en
a.pfeL wohlgemut zu aanschen"
drum
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Dc Mensch rmd. seine Äbhadhqa

ffissdn tsü Macht, rJndl *er aiahü *eise; rnas ilie Seisheit ileg Wlseeus beileutet',
. der sel.ss rmrl,ssentllch liberhag* nic$s von der Seisheit ileg Wl.sEens. Ich
bri4ge l,hrien tla.her nit Vorsicht nefure Änstcbt zur Durchsicbt, ln der Sinsleht,
auf die Aussfcht, Sie zu beleben Das ist neine 4bsicht un4 ich bitte $ie rn
Ibre Räcksicht in iliesef llinslchür lch stuil.lere seit tlatrren nit Erfolg ulcht
nur titetater, sonilern auch Doplnlliteratur sosie geküoltt€ratur rnrt Tlels&u-
ferei "*i babe mei:re &mrnen so brlllant abgeschlossenr rtass icb sie auf yiet-
seitigen lftnsch tl"as üchste Jahr Flederholen mrsgi $

Ich hrlnge lhnen itaher einen gemeinrerstäud,trichea Vo*-brag übör c

Der lfienseh

Der Mensöh fdagt betn Kopf an td. hbH bei rlen Füssen atrf. Das ltiuk€lr lemt
er auerst und. vtel släter erst das Essen. Da,her soll er aus Dankba,rteit i[aE
Trinken nle vergessen Ssmrt iler tfisnsch rur Seltrso nennü rnan ihn Säugling,
lat4inlsch r GOFIF-"SCHP'SIEATSIUS.
Sir untergaheidLen zrischen ilem Susllns, m?pculinus üd d.em $äuglins fqqq+ius.
;,'. Der Sriugltng nfumt vlel mr sich, giebt aber noch vlel raehr ob; I\rt der
Säugling d.en !Ärnl aufl so schrelt er, $as nqrr strEter Gesang nennt. &rs dleo
S6ugüng eutsteht ttann sfiiter iler Knabe oiler <las l&idehrn, je nach Ärt; Äus
ihn ßrraben rirrl qlan'r (ler !{aünr lateinischl thontrrs-sqffifqs-ltgbelimrDa,nn
aus dem l&filchen itie Jrrrgfrau, latelnisehl As,ik?sa,.aiensis-sraspftm.Aus iler
Jungf,rau entsteht tl,ann ilte Erau, lateiaiscbü DonnaJulen4ia. gern ln.ng 1firsus
unil irrner rnr Ecbmrsus. Die Frou lst <les Ilauses Uebel, aber iloch ein gern ge-
tragenes Joch. l,Ian hat es rie nlt einer Zwiebetn man veint tlabei rd. frisst
sie iloch. Findet' ilie Ftau einen rler s,nbeisst, so-entsteht der &enarnrr latei-
nischl Clu,ibrrs-tlurmrs. huffe scbä,fftrs unil zahlus" Dles hat schon nancher
Ehemnn als gertunstenes &e&raut im scbweren Eheilienst-erfahren miissen.

Sor dl,as ryäre tlag *llgernoinee jetzt koffi$ clae spezielle. Der ldensch fiingt uie
sehon gesogt beim Kopf an und hört bet den Füssen auf. Älors voiläÄer Kopf,
lateiniechr Qepfelus:prranitpg.Man uterseheület 2 .Arüen von Köpfenr nänlleh
tler eigentliche Kopf tmil iler Kehlkopf. Befinöet sich der Keblkotrf rneiter oben,
ilann entsteht iler Kahlkopf.
Die hernrorra,gensten Orga.ne iles nenschlLcben Sb?1nrs sinl ttie Augen Sie sinil
rmsikelisch, weil sle mit [riöer rnrgeben slnil rmil nlt rlen Sfurpern ka,rur rnan
klimprn Es gibt blaue" gelbe, gr"iine und lftihneraüg@trr Für clas letatere ver-
wenilet man ilas wlrksane ffiihnerpflagter trIrebesohln.
Nun komt ilie Nase, lateinischl Zinlnrs-aehnd.erilrq.Sauf bis rlle l{ase glä)rzt,
hell vie ein Karfiurhelr ila,ss Du eine Leuchte ha,st in dles nütlen Daseins Drm&el,
Mlt der lila,se rl,echt mn, nit c!.,en frissen gpht unl fäuft nanr Es giebt aber
auch leutel bei denen riechen tlie ltisse unil es läuft tlie Nase.

Dalnit habe ich lhnen öie lleisheit rles lfissens bewiesen. Das wü,r rrelne .Abslcht
und, lch rtanke Ihnen für lhre Rücksteht in ttieser HinsLcbt*

Sdit obsichtlicher llochnchtung

Prof* Dr* Schnapsknochen
alias Peter Ketr ler 4*



#
des undergr$un,t-bJ-at te s drit t e
ha-tlo pop- und unde$groundfansl
wir haben ei-ne dufte nachrieht

ausgabe . auflage : 500, O 257

für euchl lin wid.en (ag)tonnten
wir ein super-pop-openair-monster-festival ä ta woodstock(sprichl
wüdsttookkkk) organislerenrbel dem nebst gnrppen w1e roJ-ling
stones (sprich roll1lling stonnees),deep purplr (sprich:. r. r...,
' r . . jarwrbe spricht man d.ass bless?habe es doch eben noch gewusst)
led. zeppe].inrsantana, creed.ence clearwater revivä]. (sprlch: krieclen-
z klärwöter riefeirrval)remersonrlake und. pal.merrJethro tuJ-J- und
mungo Jemy die berühnten und. über d.en ganzen globus beJ-lebten
fornationen sthe cheeseküne].st' (sprlch: chäschilnls) uncl rthelrassatt
(sprich: lieber nicht) spiel-en werden.d.as monsterkonzert geht#in
d.er 5O zuschauer fassenden turnhall-e statt (wie Ja aus dem na.men
openair-festival cleutlich ersichtlich ist ),der elntrlttspreJ-s be-
trägt -.20*wÖr bieten nebst gutem souacl (sprich sau-nd) ((fragt
rrns bloss nicht was clase becteutet ) ) d-en wir durch d.ie freundlleber
weise von d.er fimna rad.lo-tv-bi-fi-stereo- xaver misston zur vtsr-
ftig Äng ge st eILt en nrp er*?r 5-watt -verstärkeranlergs erz iel-t en n e inen
würstchenstand an de.m stones-boss mlck Jagger (sprl-ch; mick tsch*
ägger) elgenträndlg (od.er besserr elgenmtindig) autogra"ume und. ab-
öräcke seines nuslka1lsehen gebisses ln dle servelats beisst.
(aut spez. wunsch und gegen klelnen mehrpreis auch in bratwürdte)
wer möehte niaht eine cervelat (eprich: säärrvi11fa) nit den ge-
bissabdrnrck.-, d.eg stones-bosses zun erürnkleben in eln album???????
(jaüwischen lst mlr durch heftlges auswringen der gehlrnwi.ndtungen
wl-eder Ln d.en slnn gekommen wie man deep purpJ-e aussprlchi: also
fo].gendermassen:mund. ha].b äffnenrzunge auf ?O gracl nörd.].. rlchten
halszäpfchen bis zu& anschlag durchzlehen*d.ann nlt alJ.er verfiig-
baren kraf t s chnalzen r ditiii.iiiiili- j.p pö ömmrrrnrrrrBpääääääää})
soeben dra.n'g d.ie nelcluag rr:. uns durchrd.ass (roeneeh welcher fackel
ist das schon wied.er?????habe ei:ren k].elneren durcheinand.er hier.
a^hlhier lst der wischl lhat sich einfach vensteckt d.er kerl) atso
d.i-e neJ.Öung lautet so:m,a.b.alia Jackson beflnd.et slch... . .. (wo be-
findet dle sieb. wohL wied,er????der uatere teiL des blöden zetteld
1st abgerlssen.ah ja natürlichilI)eie befindet slch nitten lm
sti-umbnrchl I Jhäöhst nerkwilrd.Lgrnicht.na; ja sie kann jetzt Jed.en-
falls fiir c&. Smonate kel-ne konzerte geben uncl. nuss lhr kostbares
halszäpfchen jn der tlefe d.es rachens ruhen lassen.
träneniten auges vernehrnen wir soeben nochfolgend,es:der schlager-
star bob dyIa1r wurde gestern vor. elner betnrnkenen. weLnbergschnqq*
-lfe ln die grosse zehe gebisserrr " . . " , . ,'w&B clem bedauernswerten
tier sofort das leben kostete.*Aäi [eneigte-leeer merktrdass es nfind.et'r heissen solltell



habt ihr es schon vernolunen??????? - nick jagger ist in
den hafen der ehe eingelaufen lltlltt (wenn er dabei nur
nicht auf ein riff aufgelaufen istt die red,) hoffentlich
beschenkt er d.ie gesamte fanwelt bald mit vlelen kleinen
nricklis-l
für den mistrden sie soeben gelesen habenrzei-chnen sich
vevantwortlichlernst dubach 4a

rnathias schiesser (auch 4a )
niemand mehr (nicht 4a)

Y0lvr BLSISITTTTSPTTZER U1{} RA}IERGUliilUr UXBER Udr[gn ZU

?aPIEB--3&K0ivlltEN Sr$ ATTT.ES LIIEB I puo"terie schenker-.562A Bremgarten

i (I)j"ese Zeitung besteht imner aus SCHENKEB - Papier t )

Irogist oder Drogistin ist einer der vielseltigsten
Seruferd.ie es glbtt Bei uns wj-rd auf Frühjahr T972
eine lehrstelle frei,Interessenten haben Gelegenheit'
bel uns während der trterien eino kurze $chnupperlehre
zu mach"tr"Näh"ru Äuskun'ft in der

Drogerie Hlrt
Sremgarten

Sie wlssen es noch nlcht ???
O57 5 34 28 gestaltet Ihre Drucksachen mit der dazu
nötigen Berufsliebe und mod.ernsten liilfsmitteln ln
Offset unil Buchdruck"l\Iachen Sie doch einmal einen Yer*
sueh - oder lassen Si-e sich unverbindlich beraten!

Reuss-Druck
Sremgarten

$oussol Coop-Cent cr Zürichstresse
057 5 34 28
057 5 26 44F" Schlachter



tite]-
I" C0 c0

2. 'hot love
5, chirpy chlrpy cheep cheep

+. rock and, ro11 mustc

5, hey tonight
6, slreet hitch hilcer

1 d.id vlhat i d.id. .*o,+
me and bobby mc gee

9. meileru^reit
after the goldrush (1p)

fI" i am rri i said.
I.2" get it on.

Tj " lad.y rose
f4. schöne maid

15.Lazy afternoon
grüeziwohl frau stirnimaa
ein veruückter tag
wie eine ladung d"ynarult

f 9. get d own get rrlth him
20 " tom tom turn around.

sän€ ey/gruppe
$WTEI

t "rex
middl-e of the road
beatles
ccr
ccr s

ton:l christie
janis joplin
martin fiIann

neil yor;rlg

neil diamond, i

t.rex
nungo jerry
toni mp^rsha]-

mc guiness flint
minstrels
michael holm
teddy parker
slad e
ne\rtl wOrld.

punkte

4B

23

22

T5

T2

II
IT
II
IO

IO

I
B

7

6

5

5

5

5

4

4

erfreulich ist dieses mal vor allem d.ie stimoen- uncl ti-telzunarrue.
wlr konnten nicht aLle gewünschten titel hier angebenrweil es
zu viele wa.ren.
ps Bro schüler sollen nicht nehr aLs j (fünf) stirumen abgegeben

werdenrd.le zettel solLten unterschrieben'werdenrd.a sonst kelne
gerechte hitparade zustand.€ kommt.

cäh


